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AUFRUF VON HEINRICH FINDELKIND VOR 633 JAHREN
Libn Kind ir sult wissen, das ir mir Almosen sult geben, uff den Arlberg zu Weg und Steg und zu ainer ellenden Herberg da man 
inbeherbergt arm und raich wenn da all abent ausgen rueffen ich oder mein Knecht jeglicher mit vir Sneraiffn und wen wir da 
vindn den tragen wir in die ellende Herberg und gebn ym das Almosen um das er fuer mag chomen.

Mit herzlichen Bruderschaftsgrüßen aus St. Christoph

Adolf Werner, Bruderschaftsmeister

Argentinien 6
Australien 8
Barbados 1
Belgien 75
Bosnien 1
China 2
Dänemark 26
Deutschland 3530
El Salvador 2
England 149
Equador 1

Estland 1
Finnland 3
Frankreich 129
Georgien 1
Griechenland 2
Holland 159
Hongkong 4
Indien 2
Irland 1
Israel 1
Italien 157

Japan 9
Kanada 17
Kroatien 3
Liechtenstein 214
Luxemburg 21
Malta 1
Mexiko 2
Monaco 7
Mongolei 1
Nepal 2
Norwegen 14

Oman 1
Österreich* 8772
Panama 2
Polen 1
Portugal 4
Réunion 1
Rumänien 4
Russland 9
Saudi Arabien 3
Schweden 32
Schweiz 555

Singapur 4
Slowakei 1
Spanien 26
Südafrika 7
Tschechien 8
Türkei 2
Ukraine 1
Ungarn 1
USA 98
Venezuela 1
Vereinigte Emirate 4

Weihnachtspenden kamen von Alber Sport GmbH – St. Anton, Wolfgang Bezler – Bazenheid, Petra Paula Herran – Bazenheid, 
Margith Herran – Höchst, Anton und Agnes Kerber – Pians, Rainer Körber / Electron Techn.GmbH – Innsbruck, Sabine Laubach 
– Düsseldorf, Harald Peham – Schönwies, Christoph Porsch – Düsseldorf, Bernd und Dietlinde Schwarz – Friedrichshafen, 
Richard Walter – St. Anton, Peter Wartusch – Wängle. 

Geburtstagsspenden kamen von und für Raimund Brodner – Laxenburg, Verena Dirnberger – Regensburg, Peter Fuchs – Ze-
ven, Jürgen Heinzerling – Hamburg, Sabine Heiss – Wien, Markus Hemmelrath – Klingenberg, Annelie Herzog – Villach, Eugen 
Larcher – Kaunertal, Anton Prantauer – Zams, Andreas Rudolph – Ahrensberg, Jana und Dirk Schekerka – Hamburg, Stefan 
Schmidt-Weiss – Satteldorf, Karl Schranz – St. Anton, Eberhard Schulz – Rankweil, Mario Stedile-Foradori – Innsbruck, Hans 
Trünkel – Wien, Jochen Vögeli – Eschweiler.

Sonstige Spenden kamen von Rainer Auer – Landeck, Johann Bühler – Mauren, Maria-Helene Falch – St. Anton, FPÖ Tirol – Inns-
bruck, Gabriele Garz-Heinzerling – Hamburg, Johann Gensbichler - Schwarzes Kameel – Wien, Annemarie Hager – Matrei, Benjamin 
Haidacher – Innsbruck, Wolfgang und Ingeborg Heide – Frankfurt, Hotel Krone Lech – Lech, Josef Hütthaler – Wien, Monisha Kalten-
born – Küsnacht, Alexandra Kiener – Lech, Petra Lugger – Innsbruck, Rosmarie Matt – St. Anton, Messerle GmbH – Mäder, Musikka-
pelle Pettneu – Pettneu, Neurauter frisch GmbH – Ötztal Bahnhof, NTS Netzwerk Telekom Service AG – Innsbruck, Franz Oberladstätter 
– Innsbruck, Anneliese Otto – Wien, Johannes Pfefferkorn K.Club – Lech, pmd-Personalmanagement GmbH – Lustenau, Antoinette 
Probsdorfer - Büchererlös – St. Anton, Schützenkompanie St. Anton – St. Anton, Silvretta Seilbahn AG – Ischgl, Mario Stedile-Foradori – 
Innsbruck, Tschütscher Furniere GmbH – Meiningen, Weber Informatik Lösungen – Rankweil, Gerhard Wieser – Steinach am Brenner.

7. VORSCHAU 2019/2020
11. bis 14. Juli 2019 – 633 Jahre Bruderschaft St. Christoph:  Zu diesem Jubiläum gibt es ein schönes Festprogramm mit 
Konzerten, Ehrungen, Wanderungen auf den Spuren Heinrich Findelkinds, kulinarischen Events, Festgottesdienst und Auto-
segnung am 14. Juli 2019.
September 2019 – Aufnahme des neuen Bischofs von Innsbruck, Mag. Hermann Glettler, in die Bruderschaft St. Christoph 
anläßlich der 89. Bruderschaftsratsitzung im Stift Stams
90. Bruderschaftsratsitzung im April 2020 im Arlberg Hospiz zu St. Christoph
9. bis 12. Juli 2020: 634 Jahre Bruderschaft St. Christoph

8. LÄNDERSTATISTIK UNSERER AKTIVEN SCHWESTERN UND BRÜDER PER MITTE APRIL 2019:
Die Bruderschaftsmitglieder verteilen sich auf 55 Länder der Welt:

*davon aus Tirol 3982, aus Vorarlberg 1318



1. MITGLIEDERSTAND:            St. Christoph im April 2019
Die Entwicklung der Bruderschaft:
1963 – 110 (+ 10)
1964 – 123 (+ 13)
1965 – 170 (+ 47)
1966 – 210 (+ 40)
1967 – 251 (+ 41)
1967 – 251 (+ 41)
1969 – 363 (+ 44)
1970 – 396 (+ 33)
1971 – 464 (+ 68)
1972 – 492 (+ 28)
1973 – 514 (+ 22)
1974 – 539 (+ 25)
1975 – 609 (+ 70)
1976 – 696 (+ 87)
1977 – 1.009 (+ 313)

Mit großer Trauer müssen wir leider auch den Tod folgender Schwestern und Brüder vermelden:

2. EHRUNGEN
In der Woche vom 11. bis 14. Juli 2019 feiern wir 633 JAHRE BRUDERSCHAFT ST. CHRISTOPH. Im Rahmen dieses Jubiläums 
ehren wir mit einem schönen Festakt in unserem Konzertsaal unsere treuen Schwestern und Brüder: Aufnahmejahr 1969 für 
50jährige, Aufnahmejahr 1984 für 35jährige, Aufnahmejahr 1994 für 25jährige und Aufnahmejahr 2004 für 15jährige Treue zur 
Bruderschaft. Die Einladungen dazu wurden bereits per Post verschickt. Wenn Sie Ihr Eintrittsjahr und Ihre Mitgliedsnummer 
wissen möchten, können Sie dies unter www.bruderschaft-st-christoph.org unter Mitglieder ersehen oder ein e-mail an 
info@bruderschaft-st-christoph.org schicken.

3. WÖCHENTLICHER BRUDERSCHAFTSTREFF
Traditionellerweise fanden auch heuer wieder 19 vom Arlberg Hospiz Hotel gegebene Bruderschaftsempfänge (jeweils Don-
nerstag um 18 Uhr) statt. Dieser wöchentliche Bruderschaftstreff – für alle Mitglieder und jene, die es werden wollen – findet 
nun schon seit 57 Jahren statt und ist ein beliebter Treffpunkt für alle einheimischen Brüder und Schwestern und für diejenigen, 
die sich gerade ferienbedingt am Arlberg aufhalten. Es gab auch mehrere außerordentliche Bruderschaftsempfänge, die meis-
tens in der Bruderschaftskapelle stattfanden. Es ist immer eine große Freude, jedes Mal so viele neue Brüder und Schwestern 
in die Bruderschaft aufnehmen zu dürfen.

4. NEUMITGLIEDSCHAFT:
Sie können sich online auf www.bruderschaft-st-christoph.org zur Bruderschaft anmelden, Sie können aber auch ein Antragsfor-
mular herunterladen und uns schicken oder bei uns eines anfordern – wir schicken es gerne per Post zu. Die erste Jahresspen-
de beträgt für Einzelpersonen EUR 200.-, für Paare EUR 340.- und beinhaltet die Jahresspende für das Eintrittsjahr und 
diverse Einstandsutensilien der Bruderschaft. Jedes neue Mitglied erhält auch eine schöne handgeschriebene Urkunde, 
die im Folgejahr zugesandt wird.  Ab dem Jahr nach der Aufnahme beträgt die freiwillige Jahresspende EUR 50.-.

5. BERICHTE AUS DEN ARBEITSKREISEN:

ARBEITSKREIS PASTORAL: Abt German Erd, Stift Stams und Pfarrer Jodok Müller, Pfarre Lech
Während der Wintermonate wurde jeden Samstag um 17.30 Uhr von Prof. Toni Schimpfössl aus Fiss eine Vorabendmesse ge-
feiert. Über die Weihnachtstage und bis 4.1.2019 feierten täglich Prof. DDr. Mathias Beck und der Dompfarrer Toni Faber, beide 
aus Wien, täglich um 18 Uhr eine Heilige Messe. Vielen Dank!
Die Jugendclubs rund um den Arlberg werden von der Jugend äußerst gerne besucht, nicht zuletzt wegen der abwechslungs-
reichen und interessanten Freizeitgestaltung.

ARBEITSKREIS FINANZEN UND VERMÖGEN: 
Bgm. Ludwig Muxel, Lech, Dietmar Tschohl, Klösterle und Gerda Werner, St. Christoph
Zweimal jährlich wird Einsicht genommen in die Veranlagung und das Geld ausschließlich nach den ethischen Vorgaben der 
österreichischen Bischofskonferenz und nach christlichen Werten angelegt.

ARBEITSKREIS RECHNUNGSPRÜFER: Hofrat Dr. Erwin Koler, Mils und Gebhard Jochum, Zürs
Das Prüfergebnis für das Jahr 2018 wird bei der 89. Ratssitzung im September 2019 vorgetragen. Für das Jahr 2017 wurde die 
Schatzmeisterin einstimmig entlastet. Ein Dankeschön den Prüfern, die ihre Arbeit, so wie alle Ratsmitglieder, ehrenamtlich machen.

ARBEITSKREIS VERANSTALUNGEN, TRADITION, PR: 
Bgm. Helmut Mall. St. Anton, Thomas Brändle, Stuben, Florian Werner, St. Christoph
Dieser Arbeitskreis ist verantwortlich für die Vorbereitung und Durchführung der Bruderschaftswoche „633 Jahre Bruderschaft 
St. Christoph“, wobei auch – ebenso freiwillig – die Familie Tesar aus Klosterneuburg mithilft. Die Mitglieder der Bruderschaft 
werden vom 11. bis 14. Juli 2019 bruderschaftliche Events, Freundschaft und Erfahrungsaustausch genießen und wir werden, 
wie schon erwähnt, unsere treuesten Brüder und Schwestern in sehr feierlichen Abendveranstaltungen ehren.

ARBEITSKREIS SOZIAL KARITATIV: 
Prof. Dr. Reinhard Haller, Feldkirch, Margret Falkner, Barwies, Bgm. Ludwig Muxel, Lech, Franz Tschol, St. Anton, Bgm. Helmut 
Mall, St. Anton, Dietmar Tschohl, Klösterle
Über das Intranet sind wir mit ehrenamtlichen Brüdern und Schwestern in Vorarlberg und Tirol vernetzt und können so effi-
zienter die Hilfsansuchen beurteilen und dadurch schneller helfen. Das seit Jahrzehnten aufgebaute Netzwerk in Österreich, 
Deutschland, Schweiz, Liechtenstein und Südtirol funktioniert bestens. Im Besonderen ist die gute und langjährige Zusammen-
arbeit mit der Caritas, Frauen helfen Frauen, Teestuben, Dowas für Frauen, Barwo, Sozialämter, Bürgermeister, Bezirkshaupt-
leute, Jugendwohlfahrt, Katastrophenhilfe österreichischer Frauen, Aktion Leben für Schwangere, Vorarlberger Sozialwerk, 
Tilak, IFS, Netzwerk Tirol hilft mit Bruder Herbert Peer, und für das Unterland Tirols mit RR Alois Weisleitner, Jenbach, hervor-
zuheben. Ebenso bearbeitet Bruder und Ratsmitglied Dietmar Tschohl aus Klösterle die Ansuchen in Vorarlberg und Schwester 
und Ratsmitglied Margret Falkner die Fälle im Tiroler Oberland. Neu dazugekommen ist die Organisation „Kümmerer“, wo sich 
Manuela Falch um Ansuchen aus dem Stanzertal kümmert. Ein herzliches Dankeschön an alle, die freiwillig und selbstlos mit-
helfen, die Not vieler Familien zu lindern.

6. VERGABE DER HILFSGELDER:

Im Kalenderjahr 2018 erhielten wir 1542 Ansuchen, davon wurden 889 Ansuchen positiv erledigt. 51 Ansuchen werden 
im Jahr 2019 weiter bearbeitet. Die Aufteilung der Hilfsgelder im Jahre 2018 stellt sich wie folgt dar:

Seniorenarbeit, Bedürftige Familien, Rollstühle, Begleithunde EUR 459.000
Kooperierende caritative Vereine EUR 138.000
Katastrophenhilfe, Brandopfer, Hochwasser EUR   27.000
Zuwendungen an Jugendvereine um den Arlberg EUR   45.000
Ausbildung, Stipendien, Deutschkurse EUR   32.000
MIVA Sammlung für Missionsfahrzeuge EUR     5.000

SUMME TOTAL EUR 706.000

ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG:
Dank der vielen Überweisungen der Jahresspenden unserer Brüder und Schwestern und dank der vielen großzügigen zusätzli-
chen Spenden erreichten wir seit dem Jahr 1977 bis April 2019 die großartige Summe von 18 Mio € an Spendengeldern.
Ein herzliches Vergelts Gott allen Familien, die in memoriam ihrer verstorbenen Angehörigen um Kranzspenden für die           
Bruderschaft gebeten haben: 
Wilhelm Breitwieser – Wien, Xaver Hasler – Gamprin (LI), Lydia Haueis – St. Christoph, Irmgard Heiss-Rhomberg – Dornbirn, 
Horst Held – Karlsbad (D), Markus Kaser – St. Anton, Monika Lami-Delago – Zams, Dipl.-Ing. Franz Markowski – Imst, Lukas 
u. Peter Mungenast – Grins, Eduard Posch – Kalsdorf, Annemarie Schneider – Lech, Gertraud Walch-Tetzlaff – Stuben, Jakob 
Wohlwend – Gamprin (LI).

     2017 (Nachtrag)
BATTISTI JULIUS, ST. ANTON
BAUMGARTNER ERNST, WIEN
BENNETT RICHARD J., ANDOVER
BINTER EWALD, MARIA SAAL
DOBERNIG THOMAS, INNSBRUCK
DRAXLER PETER, WIEN
GEHRI MANUEL, MIEMING
GENITHEIM HERMANN, VÖLS
GENSER FRANZ, LANDECK
HAAGER MICHAEL, GIESSHÜBL
HAHN INGE, STUTTGART
KäMPGEN JÜRGEN, DUISBURG
KERN REINER, MANNHEIM
LISKA GERNOT, WIEN
LORENZ MARLIES, PETTNEU
MARTIN UWE, MÜNCHEN
NAUCK HASSO, BREMEN
NOCKER LUDWIG, ST. ANTON
PLÖGER KLAUS, GRÜNWALD
RASTL OSKAR, 
     BAD GLEICHENBERG
ROSBACH GOTTHARD, LIMBURG
ROSS ALLAN M., WIEN

STEINER ERWIN, SCHWAZ
VETTER REINHARD, BERLIN
VON LATTORFF CLAUS-JÜRGEN, 
     WIEN

     2018
ALFES HANS-GEORG, HAAN
BARTH ROBERT, IGLS
BERLET RUTH, HEILBRONN
BREITWIESER WILHELM, WIEN
BRUNNER ERICH, KLÖSTERLE
DOILLON JEAN PIERRE, 
     PONT DE ROIDE
DUSSMANN JOSEF, ST. ANDRä
EPPACHER HERMANN, INNSBRUCK
FESEL HELMUT, NÜRNBERG
FRANK STEPHAN, LANDECK
GOIDINGER WERNER, ZAMS
GRADL MANFRED, WIEN
HAMMER HERMANN, RUST
HAUER HORST, GRAZ
HEISS-RHOMBERG IRMGARD, 
     DORNBIRN
HELD HORST, KARLSBAD

HELFERT RICHARD, LAUTERHOFEN
HERZOG VON WÜRTTEMBERG 
     FRIEDRICH, FRIEDRICHSHAFEN
HOHENBERGER GERHART, WIEN
HOLZKNECHT GERHARD, 
     ÖTZTAL BAHNHOF
HÖRNDLER RUDOLF, NEUMARKT
HUBER WALTRAUD, BLUDENZ
HUTER JOHANNES, KITZBÜHEL
JOCHUM KURT, LECH
KERN VOLKER, DIETZENBACH
KLEESATTEL MARGOT, 
     LEINFELDEN-ECHTERDINGEN
KLIEN ROBERT, PFUNDS
KÖLLENSPERGER RENATE, 
     INNSBRUCK
KOLLERSBECK HERTA, SALZBURG
KREUZER MARIA, 
     BAD HOFGASTEIN
LAMI MONIKA, ZAMS
LANGENFELDER WALTER, ZÜRS
LEHNER-MAyER HANS, 
     WOLFRATSHAUSEN
LORENZ ALFONS, SCHNANN

MAIER OLGA, LANDECK
MALFER EMMA, BOZEN
MARKOWSKI FRANZ, IMST
MIKOLASCH URSULA, KAUFBEUREN
MÜLLER DENISE, VANDOUEVRES
MURR RUTH, ZÜRS AM ARLBERG
NENTWICH OTHMAR, KIRCHBERG
PäLMER HORST, SOEST
PICHLER HANS, THAL
PILZ WOLFGANG, NETTETAL
POSCH EDUARD, KALSDORF
PRINZ WERNER, FRANKFURT/MAIN
PRITSCHOW MICHAEL, 
     GARMISCH PARTENKIRCHEN
REAL EMIL, VADUZ
RIETZLER HUBERT, FISS
RODENSTOCK HARDy, KITZBÜHEL
RUMBUCHER ALBERT, KEMPTEN
SCHWARZINGER WALTER, WIEN
SEELOS INGRID, SEEFELD
SEITZ ADOLF, HALL
SPATH PETER, GRAZ
STEINKOGLER FRANZ JOSEF, 
     KLOSTERNEUBURG

THORMANN WALTRAUD, BÖNEN
TRUGINA VINZENZ, WOLFSGRABEN
UMBERG HANS-GEORG, 
     KIRCHHELLEN
UNTEREGGER HARALD, VILLACH
WALTER DIETMAR, WINNENDEN
WASER FRIEDRICH, RIED
WENISCH KARL, WIEN
WIESER KARL, BREGENZ
WOHLWEND JAKOB, GAMPRIN

     2019
ACHLEITNER INGEBORG, LINZ
AMANN ROSA MARIA, HALL
AUINGER GUSTAV, WELS
BICKEL WALTER, LECH
HARTLIEB OTTO, INNSBRUCK
HOFMANN ALFRED, FORCHHEIM
LEPLAT JUN. JEROME, NEU-ULM
RAINER HANS-GÜNTHER, 
     ST. URBAN AM URBANSEE
RIMMELE GERHARD, WANGEN
RUMPLMAyR JOHANN, GRÜNAU
SCHARINGER LUDWIG, LINZ

1978 – 1.360 (+ 351)
1979 – 1.782 (+ 422)
1980 – 2.133 (+ 351)
1981 – 2.441 (+ 308)
1982 – 2.904 (+ 463)
1983 – 3.220 (+ 316)
1984 – 3.603 (+ 383)
1985 – 4.213 (+ 610)
1986 – 4.983 (+ 770)
1987 – 5.775 (+ 792)
1988 – 6.305 (+ 530)
1989 – 6.679 (+ 374)
1990 – 7.265 (+ 586)
1991 – 7.837 (+ 572)
1992 – 8.439 (+ 600)

1993 –   9.096 (+ 615)
1994 –   9.717 (+ 621)
1995 – 10.222 (+ 505)
1996 – 10.723 (+ 501)
1997 – 11.229 (+ 506)
1998 – 11.676 (+ 447)
1999 – 12.132 (+ 456)
2000 – 12.640 (+ 508)
2001 – 13.180 (+ 540)
2002 – 13.764 (+ 584)
2003 – 14.301 (+ 537)
2004 – 14.849 (+ 548)
2005 – 15.349 (+ 560)
2006 – 16.001 (+ 652)
2007 – 16.630 (+ 629)

2008 – 17.090 (+ 460)
2009 – 17.748 (+ 658)
2010 – 18.235 (+ 487)
2011 – 18.859 (+ 623)
2012 – 19.494 (+ 634)
2013 – 20.002 (+ 507)
2014 – 20.524 (+ 522)
2015 – 21.076 (+ 552)
2016 – 21.608 (+ 532)
2017 – 21.992 (+ 384)
2018 – 22.389 (+ 397)
2019 bis Mitte April:  
            22.600 (+ 211)


